
 

Kompetenznetz Pädiatrische Onkologie und Hämatologie 

Leitgruppen-Beschluß vom 27.8.1999, Änderungen Koordinationszentrale 10.12.2002  

Tätigkeitsprofil Forschungs- und Studien-Assistenten 

Die Mitarbeiter haben im Kompetenznetz ihre zentrale Aufgabe in der praktischen Umsetzung, der 
Koordinierung und der Durchführung der Belange von klinischen Studien und wissenschaftlichen Teil-
projekten in pädiatrisch-onkologischen Abteilungen und Zentren. Sie unterstützen den verantwort-
lichen Arzt bei der Organisationsplanung und Durchführung von Studien an Patienten oder Patien-
tenmaterialien. Sie sind Mitarbeiter im interdisziplinären wissenschaftlichen Team, besitzen gründliche 
Kenntnis von Abläufen in der Pädiatrischen Onkologie und verrichten ihre Tätigkeit zu wesentlichen 
Teilen selbständig.  

Die Tätigkeiten können umfassen1: 

Unterstützung bei der Durchführung von klinischen Studien 

- Meldung und Erfassung von Studienpatienten 

- Berücksichtigung und Dokumentation von Ein- und Ausschlußkriterien sowie Steuerungsregeln 
von Studien, damit konkrete Hilfe bei der Umsetzung verschiedener Studienprotokolle vor Ort 

- Berücksichtigung und Dokumentation des Studienablaufs und Therapieplans 

- Vorbereitung von verschiedenen lokalen Untersuchungen einschließlich bildgebender Verfahren 
und lokaler Laboruntersuchungen 

Laborlogistik  

- Gewinnung, Portionierung/Aliquotierung, Konservierung, Asservierung von Blut, Urin, Liquor, Kno-
chenmark, Biopsiematerial etc.  

- Selbständige Durchführung von Blutentnahmen  

- Selbständige Übernahme der Versandlogistik für die termingerechte Materialbereitstellung und 
Versendung zur Durchführung von Basis- und weiterführenden Untersuchungen  

- Nachfragen nach adäquatem Eintreffen und Einholen von daraus gewonnenen Befunden 

Dokumentation 

- Schriftlich und elektronisch mit Hilfe von PC-Programmen 

- Termingerechte Bereitstellung und Erhebung der Studiendaten mit Patientenfragebögen, 

- Auch für Nachsorge und Lebensqualitätsmessung 

- Selbständige telefonische und elektronische Kommunikation in Material- Befund- und Dokumenta-
tionsbelangen zwischen Kliniken, KMT-Zentren, Kindertumorregister, Referenz- und Forschungs-
laboratorien 

- Begleitende Erstellung einer zu überlassenden Dokumentation über klinikspezifische, studienspe-
zifische und allgemeine Vorgehensweisen (z.B. im Aktenordnerformat) 

 

Hinweise 

Mögliche Voraussetzungen hierfür sind eine abgeschlossene Ausbildung (z.B. Dokumentar, Kranken-
pflege, MTA, Arzthelfer) und vorhandene Erfahrungen in onkologischen Arbeitsbereichen. 

Fortbildungsveranstaltungen sind 4x pro Jahr als Pflichtveranstaltungen vorgesehen, mit Erfahrungs-
austausch für die Mitarbeiter. 

 

                                                           
1 Je nach Vorbildung mit unterschiedlichem Schwerpunkt und individuell zu klärenden Kompetenzen 


